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Promotionsförderung 
im Bereich „Soziologie der Märkte“

Im Forschungsbereich „Soziologie der Märkte” (Prof. Dr. Jens Beckert) bietet 
das Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung (MPIfG), Köln, eine Promo-
tionsförderung ab 1. Oktober 2016 an.

Das MPIfG ist eine Einrichtung der Spitzenforschung in den Sozialwissenschaf-
ten. Es betreibt anwendungsoffene Grundlagenforschung mit dem Ziel einer em-
pirisch fundierten Theorie der sozialen und politischen Grundlagen moderner 
Wirtschaftsordnungen. Im Mittelpunkt steht die Untersuchung der Zusammen-
hänge zwischen ökonomischem, sozialem und politischem Handeln.

Das Dissertationsprojekt soll in den Forschungsbereichen „Die Zukunft im wirt-
schaftlichen Handeln“, „Illegale Märkte“ oder „Vermögen und soziale Ungleich-
heit“ verankert sein (Weitere Informationen finden Sie unter www.mpifg.de > 
Forschung > Soziologie der Märkte). Voraussetzungen für die Bewerbung sind 
ein herausragender Abschluss im Bereich der Soziologie oder einem angrenzen-
den Fach (Magister, Master oder äquivalent), hervorragende Englischkenntnisse 
sowie sehr gute Methodenkenntnisse. 

Der Fördervertrag in Höhe von TVöD-Bund 13/2 wird zunächst für 15 Monate 
vergeben und nach positiver Evaluation um 27 Monate verlängert. Die Promoti-
on erfolgt im Rahmen der International Max Planck Research School on the Social 
and Political Constitution of the Economy (IMPRS-SPCE, http://imprs.mpifg.de) 
in Kooperation mit der Universität zu Köln. Die Arbeitssprache der IMPRS-SPCE 
ist Englisch. Wir bieten einen sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz, Zugang zu um-
fangreichen internen und externen Bibliotheksbeständen und die Einbindung in 
das internationale Forschungsumfeld am Institut. 

Die Max-Planck-Gesellschaft will den Anteil von Frauen in der Wissenschaft er-
höhen, bietet allen Beschäftigten familienfreundliche Arbeitsbedingungen und 
ist nach dem Audit „berufundfamilie“ zertifiziert. Wir haben uns zum Ziel ge-
setzt, mehr schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 22. Mai 2016 online unter https://jobs.mpifg.de 
mit Anschreiben, Lebenslauf, einer wissenschaftlichen Arbeitsprobe (Abschluss-
arbeit, Hausarbeit), einer Übersicht zu möglichen Dissertationsthemen mit Er-
läuterung des jeweiligen Vorhabens (insgesamt bis zu 3 Seiten), Zeugnissen mit 
Einzelnotenübersicht und Adressen von zwei Referenzgebern, gebündelt in ei-
nem PDF-Dokument.


